
Der Seisler Tüsch kehrt zu-
rück. Wier Seisler testen eine 
Serie mit Essen und Palavern 
in Beizen der Region. Wie 
früher.  

Während sechs Jahren war der 
Seisler Tüsch fixer Bestandteil 
von «Wier Seisler Gastro & Kul-
tur». Ein Tisch, ein Menü, ein 
Gästebuch. Und Dutzende von 
alten Bekannten und neuen Be-
gegnungen. 
Seit der Kulturverein ohne seinen 
Gastroflügel auftritt (Ende 2017), 
gibt es das einfache, gemeinsame 
Essen nicht mehr. Wier Seisler 
wollen den Tüsch nun zusammen 
mit Gastronomen aus der Region 
wiederbeleben.  
Ein erster Seisler Tüsch findet 
am 2. Juni in der Feyersaga im 
Plasselbschlund statt. Linda und 
Donat begrüssen herzlich. Um 
19 Uhr gehts los mit dem sprach-
lichen Amüüs-Busch, dann hilft 
man sich gegenseitig beim 
Schöpfen – und geniesst Speis, 
Trank und Beisammensein.

Liebe Senslerinnen und Sensler 
«Wy aut chùnschù?» – «Was, scho 
so vöu?» Ja genau, 10 Jahre hat 
der Kulturverein Wier Seisler 
schon auf  dem Buckel. Das durf-
ten wir Ende März mit unserem 
grossen Jubiläumsfest feiern. 
Gerne schauen wir darauf  zurück 
und sind stolz, dass der Verein 
nun schon so lange besteht.  
Geburtstag zu feiern ist doch 
etwas Schönes. Man wird be-
glückwünscht, hört nette Worte, 
erhält vielleicht sogar ein Ge-
schenk oder wird zum Nachtes-
sen eingeladen. Es vergeht kaum 
eine Woche im Jahr, in der man 
nicht im privaten oder im berufli-
chen Umfeld jemandem zum 
Geburtstag gratulieren kann. 

Entweder erin-
nert einen das 
Gedächtnis, die 
A g e n d a , d e r 
Geburtstagska-
lender, Face-
book oder die 
Frühaufsteherin 
im Gr uppen-
chat daran, wer heute Geburtstag 
feiert. Bei guten Freunden und 
im engsten Familienkreis weiss 
man meist auch, wie alt die Per-
son wird. Doch von vielen Jubila-
ren bleibt das Alter unbekannt, 
obwohl man der Person schon 
seit Jahren gratuliert.  
Kürzlich war es im Büro in 
Bern  wieder  soweit. Eine nette 
Arbeitskollegin hatte selbstgeba-

ckene Cookies mitgebracht, weil 
sie Geburtstag feierte. Das Alter? 
War mir unbekannt. Also fragte 
ich am Mittagstisch: «Wy aut 
chùnschù?» Kurze Stille – und 
auf  einmal war ich unsicher, ob 
ich nun zu weit gegangen war. 
Darf  man das im Büro vor allen 
anderen überhaupt fragen? «Jöh, 
du sagst das aber herzig. 29, 29 
Jahre», lautete die Antwort. Und 
da war mir klar, dass die Stille 
nicht dem Alter, sondern dem 
Dialekt gegolten hatte. 
Fazit: Wenn du das Geburtstags-
kind nach dem Alter fragst, kann 
das heikel sein. Stellst du die 
Frage in Senslerdialekt, ist im-
merhin ein Jöh-Bonus möglich. 
Karin Aebischer, Kulturteam

Der Seisler Tüsch  
wird wieder gedeckt

«Wy aut chùnschù?»
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Einander helfen beim Schöpfen und dann gemeinsam geniessen. Dies 
ist am 2. Juni am Seisler Tüsch in der Feyersaga möglich.  Bilder zvg 

Erster neuer Seisler Tüsch: 

Do., 2.6.22, 19 Uhr. - 23 Fr. für 
Speisen, Wasser, kalten Tee. - 
Bitte anmelden: 026 494 04 69.

Vielen Dank unseren Sponso-
ren, Gönnerinnen und Besu-
chern, die die Wier-Seisler-Platt-
form so unterstützen und bele-
ben.  
Das Wier-Seisler-Konto bei der 
Freiburger Kantonalbank, Ta-
fers:  
CH33 0076 8300 1367 3260 9

Die Hauszeitung  
des Kulturvereins  

Wier Seisler – 
www.wierseisler.ch 

Vom 3.-5.11.22 gibt es wie-
der das Festival im Näbù. 
Reservieret scho maau!
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Wie die Alten 
(früher) sungen… 
«Pass uuf, ass dù a der 
Lùgi nit arwoorgisch!» 
Leute, die prahlen und Lügen 
auftischen sind den Senslern sus-
pekt. Hier ist der Grosshans (für 
einmal) direkt angesprochen worden.

Auch das Sensler Museum hat 
im Mai einige Anlässe auf  
dem Programm: von der 
Nacht der Museen bis zur 
neuen Wechselausstellung.  

Die Nacht der Freiburger Muse-
en findet am 21. Mai von 18-24 
Uhr in über 10 Museen statt. Im 
Sensler Museum gibt es Überra-
schungen und Animationen rund 
ums Thema «Sprache». Mit Dia-
lektologe und Slämsler Christian 
Schmutz sowie mit Kinderbuch-
autor Raphael Kolly. Den ganzen 
Abend Shuttlebusse von/nach 
Freiburg. 

Vernissage Kräuterausstellung 
«Dafür ist ein Kraut gewachsen!» 
Die neue Wechselausstellung im 

Sensler Museum unter diesem 
Namen ist vorbereitet. Es geht 
um allerlei regionale Heilpflanzen 
und deren Anwendungen. Ver-
nissage zur Ausstellung – mit 
Gästen und Apéro.                 wier 

Infos: www.senslermuseum.ch

Blick auf die Hotspots der Biodiversität

Freiburger Museumsnacht 
auch im Sensler Museum

St. Martin ist bereit  
für die Gartensaison 

Mit einem Ostermenü am 17. 
April sowie frischen Spargeln 
zelebriert das Team des Gasthofs 
St. Martin den Frühling. Und 
dann steht bei Linda und Toni 
schon die Sommersaison an. Im 
tollen Garten gibt es italienische 
Spezialitäten von Pizza über 
Pasta zu Fleischgerichten. Und 
auch sonst lässt sich hier gemüt-
lich zusammensitzen. Prost und 
guten Appetit!                 wier 
Detail-Infos im St. Martin oder 
über Facebook/Instagram. 

Wier Seisler, KUND und das 
Amt für Wald und Natur orga-
nisieren eine Reihe von Anläs-
sen. Diesen Frühling lassen 
sich Sensler Hotspots der Bio-
diversität entdecken. 

Ein Vortrag am 12. Mai und eine 
Exkursion ins Gelände am 21. 
Mai. Diese zwei Anlässe stehen 
vor der Tür.  

Vortrag über Deutsch- 
freiburger Hotspots 
Biodiversität ist in aller Munde. 
Es gibt auch in Deutschfreiburg 
solche Zentren biologischer Viel-
f a l t . Re f e r e n t i n M i ch e l l e 
Schneuwly vom kantonalen Amt 
für Wald und Natur gibt einen 
Überblick über besondere Perlen: 
Ein spezielles Augenmerk gilt 
dabei den Auenlandschaften und 
den Hochmooren. 
Do., 12. Mai 22, 20 Uhr, Gast-
hof  St. Martin; Eintritt frei, 
Kollekte. 

Ins Rotmoos und 
in die Stärsmüli 
Eine dazu passende Exkursion 
gibt es am Samstag, 21.5., vormit-
tags zu erleben.  
Mit Adrian Aebischer vom Amt 
für Wald und Natur besuchen wir 
ausgewählte Naturperlen wie das 
Rotmoos (Spaziergang beim 
dortigen Hochmoor) und die 
vielfältige Auenlandschaft an der 

Ärgera bei der Stärsmüli. Teil-
nahme am Vortrag vom 12.5. ist 
keine Voraussetzung, betont der 
Exkursionsleiter.  
Besammlung um 9.30 Uhr auf  
dem Parkplatz vor der Kirche 
Rechthalten. Der Ausflug dauert 
bis ca. 12 Uhr.              pl/chs 

Sa., 21. Mai 22, 9.30 Uhr, RV 
bei der Kirche Rechthalten; 
Eintritt frei.

Programmiert 
Seisler Tage auf 
dem Ballenberg 
Der Sensebezirk präsentiert seine 
Leute, ihre Eigenheiten, den Di-
alekt und die Volkskultur im 
Freilichtmuseum Ballenberg. Es 
geht «jùscht gäbig ù gmüetlich» 
mit Darbietungen auf  der Bühne, 
Workshops und vielen feinen 
Produkten aus dem Senseland.  
Die Sensler Gebäude im Ballen-
berg bekommen zwei Tage lang 
neues Leben eingehaucht. Mit  
Domi Thalmann, Düchoix, Ange-
lika, dem Chor Da Capo, Örge-
lern, Alphornbläsern, dem Stroh-
atelier Sagenerzählerinnen und 
viel Senslerdeutsch.   
Gemeinsam organisiert von 
Tourismus Schwarzsee-Senseland, 
seisler.swiss, Region Sense, Sens-
ler Museum und Wier Seisler.   chs 
Sa./So., 14./15.5.22, je 10-17 
Uhr. Museumseintritt.

Zusammenarbeit 
Zusammenspiele über al le 
Grenzen der Vereine und Ämter 
hinweg wollen Wier Seisler re-
gelmässig anpacken. Der Aus-
tausch unter all den Akteuren 
und Mitgliedern ist uns wichtig. 
Mit KUND und dem Amt für 
Wald und Natur ist er schon 
2019 angelaufen.                 chs

Auch im Senseland gibt es Zentren von biologischer Vielfalt zu entdecken.            Bilder zvg 

Über den Sommer gönnt sich das 
Team von Wier Seisler eine Pause 
– auch weil in dieser Zeit sonst
genug läuft.
Vorschau: Am 1. Oktober steigt
eine Sensler Sagenlesung an ver-
schiedenen Orten im Schlosspark
des Château Bohème, Tentlingen.

Am 3. November kommt Bänz 
Friedli mit seinem neuen Pro-
gramm zum Festival im Näbù 
von Wier Seisler nach Tafers. 
Tickets kann man im St. Martin 
schon reservieren.   chs 
Fragen, Infos, Anregungen?  
-> kultur@wierseisler.ch 

Ruhiger Wier-Seisler-Sommer

Sensler Museum in Tafers.

Tentlingerhaus mit Speicher, 
Ofenhaus und Chabiskeller.
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Ohne Sponsoren 
geht nichts! 
Herzlichen Dank allen Dauer-
Sponsoren, Gönnern, Partnern 
und Besuchern der Anlässe. 
Ohne sie könnte der Kulturver-
ein Wier Seisler nicht existieren. 

Silbersponsoren: 
Gemeinde Tafers 
Axalta Treuhand AG, Düdingen 
Cave des Rochers, Düdingen 
Hanspeter Brunner, Webdesign 

Bronzesponsoren:  
Freiburger Kantonalbank, Tafers 
Die Mobiliar, Düdingen 
Pfarrei Tafers 

Aktuelle Eventsponsoren:  
Raiffeisenbank Freiburg-Ost 
Wohnmacher AG, St. Antoni 
Riedo Coiffure  
Aebischer AG, Plaffeien 
Basler-Vers., Bruno Boschung 
Fleisch & Brau mit Jùscht's 
Gestina AG, Freiburg 
Dental Center, Tafers 
Cric-Print, Marly 
Garage Julmy, Schmitten 
Lehmann Ambiente, Düdingen 
Chees Gourmet, Tafers 

Gönner ab 100 Fr. sind auf  
www.wierseisler.ch aufgelistet.

Do. 12.5.22, 18 Uhr
Das Sensler Museum lädt ein  
Thematischer Ausflug ins 
Gutenberg-Museum
Unter dem Titel «Geschichte der Drucktech-
niken – der Druck von Spielkarten» besucht 
das Sensler- das Gutenberg-Museum. Mit 
zahlreichen Hintergrundinformationen zur 
aktuellen Spiele-Ausstellung «Quartett» in 
Tafers. Anmeldung beim Museum.

Do. 12.5.22, 20 Uhr
Wier Seisler ù d Natur 
Biodiversitäts-Hotspots
in Deutschfreiburg
Biodiversität ist in aller Munde. Referentin 
Michelle Schneuwly gibt einen Überblick 
über besondere Perlen der Region. Ein spe-
zielles Augenmerk gilt der Auenland-schaf-
ten und der Hochmoore. Organisiert mit 
KUND und dem Amt für Wald und Natur.

Sa-So 14.-15.5.22, 10-17 Uhr
Seisler Taage im Ballenberg 
Zwei Tage lang Sensler Kultur 
hinaustragen
Der Sensebezirk präsentiert seine Leute, 
ihre Eigenheiten, Dialekt und Volkskul-
tur im Freilichtuseum Ballenberg. Es geht 
«jùscht gäbig ù gmüetlich» mit Darbietun-
gen auf der Bühne, Workshops und feinen 
regionalen Produkten. Die Sensler Gebäude 
im Ballenberg bekommen zwei Tage lang 
neues Leben eingehaucht.

Sa. 21.5.22, 9.30 Uhr
Wier Seisler ù d Natur
Exkursion zu Deutschfreiburger
Biodiversitäts-Hotspots
Eine Exkursion, ergänzend zum Vortrag 
Biodiversitäts-Hotspots in Deutschfreiburg 
(12.5.). Zusammen mit Adrian Aebischer 
vom kantonalen Amt für Wald und Natur 
besuchen wir ausgewählte Naturperlen. 
Offen für alle, Teilnahme am Vortrag ist 
keine Voraussetzung. Besammlungsort: 
9.30 Uhr vor der Kirche Rechthalten. Besuch 
des Rotmoos und der Auenlandschaft bei 
Stersmüli. In Zusammenarbeit mit Kund. 

Sa. 21.5.22, 18 Uhr, 20 Fr. für alle Museen
Das Sensler Museum lädt ein   
Freiburger Museumsnacht in Tafers 
Die Museumsnacht findet von 18-24 Uhr in 
über 10 Museen statt. Im Sensler Museum 
gibt es Überraschungen rund ums Thema 
«Sprache». Mit Slämsler Christian Schmutz 
sowie Kinderbuchautor Raphael Kolly. Den 
ganzen Abend Shuttlebus von/nach Freiburg.

Fr. 27.5.22, 18 Uhr
Das Sensler Museum lädt ein  
Vernissage zur Kräuterausstellung  
«Dafür ist ein Kraut gewachsen!» Es geht um 
allerlei regionale Heilpflanzen und deren 
Anwendungen. Vernissage zur Ausstellung 
– mit Gästen und Apéro.

Do. 2.6.22, 19h, 23 Fr. (Essen)
Seisler Tüsch in der Feyersaga  
Gemeinsames Abendessen 
Wier Seisler wollen den Seisler Tüsch mit Gas-
tronomen aus der Region wiederbeleben.  Als 
erstes begrüssen Linda und Donat herzlich. 
Um 19 Uhr gehts los mit dem sprachlichen 
Amüüs-Busch. Reservation bei Feyerssaga, 
026 494 04 69, Platzzahl beschränkt.

Kulturprogramm Wier Seisler
Mai bis Juni 2022

Reservation: 
Gasthof St. Martin, Tafers, 026 494 53 13;  
info@gasthofstmartin.ch   -    www.wierseisler.ch
Ohne spez. Ortsangabe finden alle Veranstaltun-
gen im Gasthof St. Martin, Juchstr. 1, in Tafers statt.
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